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Vorausschauende Personalpolitik 
 
In vielen Betrieben mangelt es an Arbeits-
kräften. Das hängt auch mit unzurei-
chenden Löhnen, widrigen Arbeitsbedin-
gungen und fehlenden Investitionen in 
Aus- und Weiterbildung zusammen. Ein 
knappes Fünftel der Unternehmen mit 
Personalmangel baut sogar gleichzeitig 
Stellen ab. Einige verzichten anscheinend 
auf die Möglichkeit, über Qualifizierungen 
vorhandene Arbeitskräfte fit für neue Auf-
gaben zu machen – obwohl sie den Fach-
kräftemangel regelmäßig beklagen. Das 
zeigt eine neue Untersuchung des 
Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen 
Instituts (WSI) der Hans-Böckler-Stiftung. 
Dort wurde die Situation aus Sicht der 
Beschäftigten untersucht. Ihre Ergebnisse 
basieren auf Daten der WSI Betriebs- und 
Personalrätebefragung 2023 und der 13. 
Welle der WSI-Erwerbspersonenbefra-
gung Ende 2024. Der Auswertung zufolge 
sind Personalengpässe tatsächlich ein 
weit verbreitetes Phänomen: 92 Prozent 
der Arbeitnehmer*innenvertretungen be-
richten von entsprechenden Problemen in 
ihrem Betrieb, 83 Prozent geben an, dass 
Stellen länger als drei Monate unbesetzt 
geblieben sind. 
 
Aus und Weiterbildung 
 
Von den befragten Erwerbspersonen 
arbeitet die Hälfte in einem Betrieb, der 
von Personalknappheit betroffen ist. Als 
Ursache werden zu wenige 
Bewerber*innen, unattraktive Arbeitskon-
ditionen, unzureichende Löhne und 
ungünstige Arbeitszeiten ebenso wie zu 
wenig Aus- und Weiterbildung genannt. 
Ein „scheinbares Paradox“ besteht unter 
anderem darin, dass es teilweise parallel 
zu Entlassungen auch zu Personal-
engpässen  kommt.  18  Prozent  der  Be- 

 

triebe, bei denen Stellen seit über drei 
Monaten vakant sind, bauen nach 
Angaben der Betriebs- und Personalräte 
andererseits Personal ab. 

Ansprechpartner Team-Info: 
 

Emine Erdogmus, Mobil +49 1753072933 
Betriebsrat CUR/TEC Leverkusen 
 

André Röhrig, Mobil +49 1763021905 

Betriebsrat CUR/TEC Leverkusen 
 

Andre Wolf, Mobil +49 1723580770 
Betriebsrat CUR/TEC Leverkusen 
 

Ingo Esters, Tel. +49 21431396033 
Betriebsrat CUR/TEC Dormagen 
 

Jürgen Wiese, Tel. +49 1753065513 
Betriebsrat CUR/TEC Dormagen 
 

 

Betriebsrats- 
Mitglieder 

Leverkusen 

 
Vorstand 

 

Betriebsrats- 
Mitglieder 

Dormagen 

 
 
 
CUR/TEC LEV 
Sprechstunde unserer Betriebsräte: 
 

Aufgrund der ersten guten Erfahrungen 
wollen wir in den nächsten Wochen 
jeden Donnerstag, 13:30 Uhr – 16:00 Uhr 
eine Online-Sprechstunde anbieten:  
      

   31. Juli Emine Erdogmus 
   07. August André Röhrig 
   14. August André Röhrig 
    

Selbstverständlich sind nach Voranmeldung 
über „Mitmach-Formular“nach wie vor Termine in 

Präsenz möglich. 
 
Hinweis für Online-Nutzer:  
Unsere Team-Info ist an verschiedenen Feldern bzw. 
Pfeilen mit Link´s versehen, über die direkt weiter-
führende Informationen erhalten werden können. 
 

Nächste Vorstandssitzung: 
Mittwoch, den 25.06.2025 / 16:30 Uhr 
Für interessierte Kolleg:innen besteht die 
Möglichkeit der Teilnahme als Gast. 
Anmeldung erforderlich über „Mitmach-Formular“ 
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 Personalpolitik neu ausrichten 
 
Offenbar nutzen einige Arbeitgeber nicht 
die Möglichkeit, mit vorhandenen Arbeits-
kräften auf veränderte Anforderungen zu 
reagieren, beispielsweise durch Umschu-
lungen. Personalengpässe wirken sich 
sowohl betriebswirtschaftlich als auch auf 
die Arbeitsbedingungen aus. 93 Prozent 
der befragten Interessenvertretungen nen-
nen als eine Konsequenz, dass Be-
schäftigte mehr arbeiten müssen. Es 
drohe ein Teufelskreis, heißt es in der 
Studie: Zu nehmender Arbeitsdruck erhöht 
die Unzufriedenheit, Ausfälle und Fluk-
tuation und verschärft so die Personalnot. 
Um das Problem in den Griff zu be-
kommen, ist eine vorausschauende Per-
sonalpolitik nötig, die auch auf Aus- und 
Weiterbildung setzt. Gleichzeitig bedarf es 
attraktiver Arbeitsbedingungen, so wären 
zum Beispiel bessere Kinderbetreuungs-
angebote geeignet, mehr Frauen eine 
Berufstätigkeit zu ermöglichen. Darüber 
hinaus können flexiblere Arbeitszeiten und 
ein mitarbeiterorientiertes Gesundheits-
management zur Linderung des Fach-
kräftemangels beitragen. 
 
Gute Lösungen für Currenta 
 
Die Betriebsräte des Belegschafts-Teams 
sehen auch bei der Currenta-Gruppe 
erhebliches Verbesserungspotenzial. Es 
wäre notwendig, dass sich die 
Geschäftsführung auf Mittel- und 
Langfristige Anforderungen im Hinblick auf 
die Anwerbung von zukünftig dringend 
benötigten Fachkräften ausrichten und 
dafür ein attraktives Umfeld mit guten 
Arbeitsbedingungen aufbauen. Die 
bisherige Personalpolitik schafft zwar 
kurzfristige Lösungen, wird aber langfristig 
nicht wettbewerbsfähig sein.  
 
 

Leverkusen: Wir sind umgezogen! 
 
Ab sofort sind die Betriebsräte für Euch 
im Geb. K46, Raum 301/302 
(Hochapfelhaus) erreichbar. 

Danke Tanja, willkommen André ! 
 

 

 

Tanja Domke 

   

 

André Röhrig 
 
Das Belegschafts-Team möchte sich bei 
unserer langjährigen Betriebsrätin Tanja 
Domke für Ihre gute Arbeit als Be-
triebsrätin in unserem Team bedanken. 
Wir freuen uns sehr, dass Tanja auch 
weiterhin das Belegschafts-Team unter-
stützt, wenn auch nicht als Betriebs-
rätin, aber in Ihrer Funktion als Vorstands-
mitglied weiter ihre Erfahrung einbringt.  
Gleichzeitig möchten wir Andre Röhrig als 
neuen Betriebsrat begrüßen.  
Er hat ab dem 15.07.25 alle Aufgaben und 
Ausschüsse* von Tanja vollumfänglich 
übernommen und ist ab sofort gerne für 
Euch da. Unser Team wünscht Ihm viel 
Erfolg und gutes Gelingen bei seiner 
neuen Tätigkeit. 
 
* stellv. Betriebsausschuss,  
stellv. Personalausschuss,  
Datenschutz (ord. Mitglied) und 
Fachbereich Entgelt & Arbeitszeit. 
 
Euer Belegschafts-Team  
 
 
 
 

 

 

Wir wünschen allen Kolleginnen und 
Kollegen eine schöne Ferienzeit! 

mailto:klaus.hebert-okon@magenta.de
https://www.boeckler.de/de/pressemitteilungen-2675-personalknappheit-widrige-arbeitsbedingungen-und-fehlende-investitionen-68769.htm

